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Seidlitz, Georg. Ber icht über die wissenschaft l ichen Lei-
s tungen im Gebiete der Entomologie während des
Jah res 1909, 1. und 2. Heft. Bogen 1-22. Berlin, Februar 1912.
Nicolaische Verlagsbuchhandlung.

Dieser eingehende Bericht, eigentlich wohl ein Abdruck aus dem Archiv
für Naturgeschichte 1910, III, 1—2, ist wie die vorhergehenden eingerichtet
und enthält p. 1-43 „Allgeraeines über Insekten" nebst.einem Anhange, dann
p. 44—344 Coleoptera, p. 345 Nachträge, p. 346 Corrigenda und p. 347—348
ein Register der neuen Gattungen und Untergattungen. Es wurden 1909 im
ganzen 173 Genera. 74 Subgenera, 2716 Arten und 474 Varietäten neu beschrieben.
Abgesehen von den kleineren Familien betrug der Zuwachs an neuen Spezies
bei den Cicindelen und Carabiden 115, Staphyliniden 148, Scarabaeiden 344,
Buprestiden 174, Malacodermata 270, Tenebrioniden 104, Curculioniden 542,
Cerambyciden 90, Cbrysomeliden 256 und Coccinelliden 107.

Besonders hervorheben möchte ich, daß sich der Autor bei der Reihen-
folge der Familien nicht nach dem gründlich verfahrenen uud unnatürlichen
System richtete, welches wir leider im europäischen Coleopteren-Katalog von
1906 anwenden mußten, sondern bei der bewährten früheren Einteilung ge-
blieben ist. J. Weise.

Coleoptera.
Roettgen C. Die Käfer der Rheinprovinz . Verhandlungen

des naturhistorischen Vereines der preußischen ßheinlahde und
Westfalens, LXVIII., Jahrg. 1911. Oktav, in schöner Ausstattung,
345 p. Bonn 1911.

Notiz.
Am 5. Juni d. J. starb der Direktor der zoologischen Abteilung des

Naturhistorischen Hofmuseums Herr Regierungsrat Lndwig Ganglbauer im
56. Lebensjahre. Er war einer der bedeutendsten Coleopterologen der Gegenwart
und in den Jahren 1882—1884 Mitredakteur dieser Zeitschrift. Eine Biographie
des verdienstvollen Gelehrten folgt in einer späteren Nummer.

Druckfelllerberichtigung.
Auf p. 104 wird ein Gastrallits ÜoUei aus P e r u via beschrieben. Mir

wird aber mitgeteilt, daß der Herr Direktor, den ich durch Widmung dieser
Art ehren wollte, Bol le heißt und daß das Tier aus P e r u g i a (nicht Peruvia)
stammt; es soll also richtig G. Bollci heißen.

Seite 104, Zeile 16 von unten, lies Thanatophilus statt Tanalojphilus.

K, n. K. Hofbnchdruckerei Karl Prochaska in Teichen.
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